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Die zweite Leſung
Von unſerm Mitarbeiter

Berlin 12 März
Die zweite Leſung der preußiſchen Wahlrechtsvorlage

nahm geſtern im Abgeordnetenhauſe ihren Anfang Die
Fülle der eingegangenen Anträge lieferte den bündigſten Be
weis dafür daß eine Einigung auf irgend ein Kompromiß
mit den Nationalliberalen nicht gelungen iſt Das Schickſal
der Vorlage iſt noch immer ſo ungeklärt wie nur je Denn
die vorausſichtliche Annahme des Kommiſſionsentwurfes
durch die klerikal konſervative Mehrheit beweiſt noch gar
nichts angeſichts des in der Hinterhand ſtehenden Herren
hauſes und der offenbar in ihren Entſchließungen noch nicht
geklärten Regierung die ſich heute ein Redeſchloß vor den
Mund legte und ſich wohl erſt bei der dritten Leſung äußern
wird

Die Verhandlungen begannen ohne Anweſenheit des
Herrn Miniſterpräfidenten der erſt viel ſpäter erſchien Mi
niſter v Moltke inmitten ſeiner Geheimräte und der Juſtiz
miniſter Beſeler waren erſchienen um die Regierung zu mar

kieren Der erſte Redner war der Sozialdemokrat
Hirſch der im erſten Teil ſeiner leidenſchaftlichen Anklage
ſich das Zentrum vornahm und ihm bittere Wahrheiten ſagte
die auch von der bürgerlichen Linken mit Heiterkeit und Zu
ſtimmung aufgenommen wurden Sehr intereſſant waren
die Briefe der Zentrumsabgeordneten Sauermann und
Bartſcher die Hirſch vorlas und die die zwieſchlächtige Po
litik dieſer Arbeiterabgeordneten des Zentrums deutlich
dokumentierten Das Zentrum wurde vom Redner mitleids
los aber photographiſch treu in ſeiner ſchmählichen Taktik
gekennzeichnet Die Hiebe des Redners ſaßen wie das
krampfhafte Auflachen der Betroffenen bewies Hirſch
wandte ſich nicht minder ſcharf gegen die Konſervativen und
Freikonſervativen während er ſo verſtändig war es für
einen taktiſchen Fehler zu erklären wenn heute in dieſer
ſchweren Zeit des gemeinſamen Kampfes um das preußiſche
Wahlrecht die Differenzen zwiſchen der bürgerlichen Linken
und der Sozialdemokratie hervorgehoben würden Es habe
keinen Zweck ſich während dieſes Kampfes gegenſeitig zu be
fehden Es wäre gut wenn die ſozialdemokratiſchen Agita
toren rings im Lande derſelben Taktik huldigen würden wie
ſie ihr Führer Hirſch im Landtage eingeſchlagen hat Leider
wird der RNutzen die politiſche Notwendigkeit dieſer Taktik
noch keineswegs von allen Sozialdemokraten eingeſehen wo
durch eine ganz zweckloſe Verpuffung der Kräfte eine un
nötige Verbitterung erzeugt wird
Hirſch ſprach noch über die Erregung der Maſſen über

die lächerliche Rolle des Berliner Polizeipräſidenten bei dem
letzten Wahlſpaziergang und ſchloß mit pathetiſchen Worten
der Zukunftshoffnungen im Sinne ſeiner Partei

Der Antrag der Sozialdemokraten auf Einführung des
Reichstagswahlrechtes auch für Zwanzigjährige und Frauen

Feuilleton
Hugo Wolf und Nichard Wagner

Zum 50 Geburtstage Wolfs
W Am 13 März begehen wir den 50 Geburtstag Hugo

d aber es iſt die Erinnerung an einen Toten die dieſer
war a des großen Komponiſten des modernen Liedes

chruft Am 22 Februar 1903 iſt er zur ewigen Ruhe ein
pangen nachdem ſein Geiſt ſchon vorher fünf Jahre lang
mnachtet ſeine Schaffenskraft gebrochen war

de Sein unſterblich Teil lebt jedoch und wirkt weiter in
u unerſchöpflichen e melodiſcher Schönheit den er
m hinterlaſſen die Ge ſeiner allgemeinen Anerken
T ſeines Weltruhmes hat eigentlich erſt nach ſeinem
W begonnen und ſteht heute noch in ihren Anfängen
ehe höchſte Gabe lag in dem genialen künſtleriſchen Durch
der a nes dichteriſchen Textes den er durch den Zauber
enth ne herrlicher und leuchtender neu erſtehen ließ eine
Goe uſiaſtiſche Hingabe an die Werke unſerer großen Lyriker
et Mörites Eichendorffs Lenaus und vieler anderer
e e ihn bis zur Selbſtvergeſſenheit konnte er ſich in

eig fremde Jndividualität verſenken bevor er ſich zum
enen fen aufſchwang

keine der Muſik hat er dieſe tiefe Treue und Verehrung
Wo n Meiſter ſtärker entgegengebracht als Richard
empfing er von deſſen Werk er entſcheidende Anregung
denn Den Wagner des Liedes hat man ihniiſchent weil er die gleiche innige Verſchmelzung dichte
dem und muſikaliſcher Schönheiten wie ſie Wagner im
Raiw et vollbrachte im Liede durchführte Die rührende

Wotee t die unendliche Begeiſterungsfähigkeit die Hugo
Uäten ges Erdenleben mit einem poetiſchen Dufte ver

dert traten in ſeinem Verhältnis zu Wagner beſonders
e hat hervor Er iſt ihm nie perſönlich nahe gekommen
doh ſt ein flüchtiges Geſpräch von ihm erhaſcht undihn 4 er ſein ganzes Leben kang mit hei Eifer für
für ihn Wreten hat in ſeinen Kritiken mit feurigem Mutin We en und den Haß aller Brahms Verehrer die

ſo mächtig waren freudig ertragen weil er für

wurde von allen anderen Parteien abgelehnt Abg Fiſch
beck erklärte namens der fortſchrittlichen Volkspartei daß
es taktiſch falſch wäre jetzt wo es darauf ankomme erſt ein
mal das Reichstagswahlrecht für alle Preußen zu erringen
bereits weitergehende Anträge zu ſtellen die doch wohl nur
den Zweck hätten die Stellung der Sozialdemokratie zu de
klarieren Jn der Tat hatte Hirſch die Forderung des Wahl
rechts für die Zwanzigjährigen und für die Frauen mit kei
nem Worte begründet

Später trat der konſervative Abgeordnete Freiherr von
Richthofen noch einmal für einen konſervativen Antrag
auf öffentliche Wahl ein mit Gründen die ſo dünn waren
wie ſtets Freiherr v Zedlitz ſchloß ſich ihm an Dr Fried
berg erklärte namens der Nationalliberalen daß nur ein
Abgeordneter von ihnen für die öffentliche Wahl ſei da
gegen alle anderen für die geheime Wahl und er polemiſierte
geſchickt gegen die Konſervativen ob ihres Umfalls in der
Kommiſſion Und nun kam ein überraſchender Schachzug des
nationalliberalen Führers die Nationalliberalen werden ſich
bei dem konſervativen Antrage auf öffentliche Wahl der
Stimmabgabe entziehen Der Zweck dieſes Vor
gehens war der dem konſervativen Antrag die Mehrheit zu
verſchaffen und dadurch das ganze Werk zu ſtürzen Jn
großer Erregung verkündigte der konſerva
tive Führer v Heydebrand das Vorgehen der Na
tionalliberalen ſei ein taktiſches Manöver wie man es doch
bei einer ſo wichtigen Sache nicht anwenden ſolle und er
beantwortete das Manöver Friedbergs mit dem Gegen
manöver daß nunmehr ein großer Teil der Konſervativen
ſich der Stimme enthalten würde Und ſo geſchah
es auch

Während der Abſtimmung verließen faſt alle Natio
nalliberalen und Freiſinnigen den Saal das
Zentrum ſtimmte mit Nein die Freikonſervativen und ein
Teil der Konſervativen mit Ja die meiſten Konſervativen
enthielten ſich Es war ein geradezu komiſcher Zuſtand zu
ſehen wie die Konſervativen ihr eigenes Kind verließen um
nur ja zu verhindern daß ihr eigener Antrag Annahme
finde Wenn die öffentliche Wahl beſchloſſen worden wäre
ſo hätte das Zentrum gegen das Geſetz ſtimmen müſſen das
mühſamzuſammengeleimte Kompromiß war
zu ſchanden und das wollten die Konſervativen verhin
dern um der Freundſchaft mit den Ultramontanen willen
Der konſervative Antrag fiel mit der lächerlichen Zahl von
62 Stimmen während 124 Abgeordnete mit Nein ſtimmten
und 89 überwiegend Konſervative ſich der Stimme ent
hielten Die Konſervativen waren bis auf die Knochen
blamiert da ſie um das Kompromiß aufrecht zu erhalten
Abkommandierungen ihrer eigenen Leute hatten vornehmen
müſſen Dies konſtatiert zu haben iſt ſicherlich für die Kenn
zeichnung der Falſchheit und Unehrlichkeit der konſervativen
Politik von erheblichem Wert geweſen

Beim S 4 der Vorlage der geheim indirekten Wahl
verfocht Abg Fiſchbeck mit trefflichen Gründen und ſach
licher Schärfe den von der fortſchrittlichen Volkspartei ge
ſtellten Antrag auf Einführung der gleichen direkten und

ein zweites Jdol in ſeinem Herzen keinen Platz
ablehnen mußte da er Wagner ſo über alles

iebte
Jn ſeinem ſchönen ausführlichen Lebensbilde hat Dr

Ernſt Decſey der Stellung Hugo Wolfs zu Wagner ein be
ſonderes Kapitel gewidmet Richard Wagners Geſtalt ſteht
als leuchtendes Vorbild an der Pforte zu Wolfs Künſtler
laufbahn Dem eben nach Wien gekommenen im dunklen
Drang hin und her irrenden Knaben war das leuchtende
Ziel ſeines Lebens geſteckt als der Meiſter der Zukunfts
muſik 1875 in Wien jene bedeutſame Tannhäuſer Aufführung
leitete die ein Markſtein im Siegeslauf ſeiner Werke war
Dieſen erſten Opernkompoſiteur unter allen Künſtlern in
der Nähe zu ſehen vielleicht gar zu ſprechen das war des
jungen Wolf ſehnlichſter Wunſch Vor der Aufführung ſtellt
er ſich ſchon vier Stunden früher an um ſich einen guten
Platz auf der vierten Galerie zu erkämpfen er applaudiert
daß ihm die Hände wund werden und ſchreit in ſeiner Ver
zückung ſo laut Bravo daß er heiſer wird und die Leute
mehr auf ihn als auf Wagner ſchauen Jm jubelnden Auf
ſchrei ſeiner Seele fühlt er Jch bin ein Wagne
rianer geworden

Jn Froſt und Kälte faßt er dann ſtundenlang vor dem
Hotel Jmperial Poſto wo der Meiſter eine herrliche Woh
nung von ſieben Zimmern bewohnt Er wartet bis er zur
Probe nach der Oper fährt grüßt ihn tief reißt ihm den
Kutſchenſchlag auf und rennt davon ſo ſchnell er laufen
kann dem Fiaker voraus um an der Oper die Tür wieder
zu öffnen Aber nichts hilft ein ſtarrer Blick eine Erwide

r Grußes ſonſt nichts Da macht den Knaben
die Not erfinderiſch er ſteckt ſich hinter das Kammermädchen
freundet ſich mit dem Hoteldirektor an und ſchließlich wird
er in das Heiligtum des Unſterblichen eingelaſſen er ſteht
ihm von Angeſicht zu Angeſicht gegenüber

Den Eltern hat er in einem Briefe erzählt was dann
vor ſich ging Wagner ging ohne mich zu beachten in ſein
Zimmer als die Kammerzofe zu ihm in einem bittenden
Ton ſagte Ach Herr Wagner ein junger Künſtler der
ſchon ſo oft auf Sie wartete um mit Jhn

en wünſcht mit Sie zu ſprechen Er kam heraustiete mich an und ſagte Jch habe Sie ſchon einmal ge

hatte weil

en zuſammen

ſehen ich glaube Sie ſind

geheimen Wahl im Gegenſatz zu dem klerikal konſervativen
Kompromiß das er entſchieden ablehnte

t

Die Ueberraschung
4 Von parlamentariſcher Seite wird uns über

dieſelbe Sitzung noch geſchrieben

Bei der geſtrigen zweiten Leſung der Wahlrechts vor
lage kam es zu einer ganz eigenartigen namentlichen
Abſtimmung über die öffentliche Wahl Die Kon
ſervativen hatten den Antrag auf Wiedereinführung der öffent
lichen Stimmabgabe geſtellt im Gegenſatz zu dem Beſchluß der
Kommiſſion die bekanntlich die geheime Wahl vorgeſchlagen hat

Der Abgeordnete Friedberg beantragt namentliche Ab
ſtimmung Dieſer Antrag wurde angenommen Nun verließ
die ganze linke Seite des Hauſes den Sitzungsſaal um bei der
Abſtimmung die konſervativen Parteien mit ihren Zentrums
freunden allein zu laſſen Dabei hätte das Zentrum von ſeinen
konſervativen Verbündeten überſtimmt werden müſſen und es
wäre ſo die Unnatürlichkeit des konſervativ klerikalen Bünd
niſſes offenkundig dargetan worden

Um dieſes Ergebnis zu vermeiden mußte der Führer der
Konſervativen 89 Fraktionsmitglieder abkommandieren oder
richtiger anweiſen ſich der Stimmenabgabe zu enthalten

Es ſtimmten nunmehr 62 Abgeordnete für die öffentliche
Wahl und 125 dagegen 89 Anhänger der öffentlichen Wahl
erklärten daß ſie ſich der Abſtimmung enthielten

Der folgende konſervative Redner warf den RNationallibe
ralen ein argliſtiges Verhalten ja geradezu Obſtruktion
vor ohne dabei zu bedenken daß ſeine Partei die ihren eigenen
Antrag zu Fall gebracht hatte weit weniger aufrichtig gehandelt
hatte

Die Regierung gab keinerlei Erklärung ab obwohl der
Miniſterpräſident v Bethmann Hollweg und der Miniſter des
Jnnern v Moltke den Verhandlungen längere Zeit hindurch
beiwohnten

Zum Schluß erfolgte noch eine namenitliche Abſtim
mung über die direkte Wahl Dabei wurden 110 Stimmen
für die direkte Wahl 275 Stimmen dagegen abgegeben
Schließlich wurde die Kommiſſionsvorlage zu S 4 mit den
Stimmen der beiden konſervativen Parteien und des Zentrums
gegen die vereinigte Linke angenommen

Miniſterpräſident v Bethmann Hollweg
im Landtag

D Berlin 12 März 11 Uhr 35 vorm Telegramm
unſeres parlamentariſchen Mitarbeiters
Der preußiſche Miniſterpräſident von Vethmann Hollweg
der mit einem großen Stabe von Miniſtern und Räten heute
im Abgeordnetenhauſe erſchienen iſt nahm ſofort bei Beginn
der Sitzung das Wort um zu erklären daß die Regierung
ihre Stellung in der Wahlrechtsreform von den endgültigen
Beſchlüſſen des Hauſes abhängig mache Man war viel
fach enttäuſcht über dieſe beiſpiellos paſſive Haltung der Re
gierung die doch nun endlich den Ernſt der gegenwärtigen
politiſchen Lage erkannt haben müßte

wahrſcheinlich wollte er ſagen
Sie ſind ein Narr Hierauf ging er hinein und öffnete mir
die Tür zum Empfangsſalon wo eine wahrhaft königliche
Pracht herrſcht Jn der Mitte ſtand ein Ruhebett ganz
aus Samt und Seide Wagner ſelbſt war in einen langen
Samtmantel mit Pelzverbrämung eingehüllt Als ich hin
eintrat fragte er nach meinem Begehren

Wolf ſtammelte nun einige verlegene Worte reichte
Wagner auch eine Rolle mit eigenen Kompoſitionen und
bat um ein Urteil Wagner warf einen Blick hinein und
ſagte Lieber Freund Klaviermuſik Seh n Sie davon
verſtehe ich nun gar nichts Wenn Sie mal Lieder ſchreiben
dann kommen Sie zu mir Worauf Wolf herausplatzte

O Meiſter ſind zu beſcheiden Als der Anfänger dann
bemerkte daß er noch nicht ſelbſtändig ſei meinte der
Meiſter lachend Nun ja das iſt ja recht man kann nicht
gleich Originaſ ſein Damit war der große Moment zu
Ende der an und für ſich wohl ein nicht eben ſehr bedeut
ſamer Vorfall war wie ein intimer Freund Wagners
Guſtav Schönaich der ihn miterlebte ſpäter berichtete

Aber für die innere Entwicklung Wolfs war er von
höchſtem Werte denn für ihn wurde Wagner nun er große
abweſende Freund dem er ſich als Menſch und Künſtler

mit ganzer Seele weihte Das ging ſogar ſo weit daß er
gewiſſe perſönliche Eigentümlichkeiten Wagners annahm
So ſchrieb er ſeine Kompoſitionen gern mit einer goldenen
Feder weil er wußte daß ſich auch der Meiſter einer ſolchen
Feder bediente die ihm Mathilde Weſendonck einſt geſchenkt
hatte Ja ſogar ſeine Handſchrift erhielt einen Duktus der
an den graziöſen feingeſchwungenen Charakter der Schrift
züge Wagners gemahnt Als Kritiker rügte er jede Ab
weichung von dem Willen Wagners jeden Strich der die
Geſamtwirkung ſeiner Muſikdramen ſchädigte aufs ſtrengſte
Selbſt in ſeinen Träumen fühlte er ſich dem Meiſter nah
beſuchte ihn in Gedanken in Wahnfried und ſprach ſo
in der Phantaſie mit ſeinem hohen Vorbild über wichtige
Fragen der Kunſt aus auch als der Meiſter ſchon rben
war So konnte er kurz nach Wagners Tode t
ſchreiben Noch heute kann ich kaum glauben daß der Mann
tot iſt der uns elende Lehmpatzen erſt zu Menſchen ge
macht hat
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1 DreadnoughtKlaſſe ſei er ein bedeutenderAus des Grafen Wedel
Vorgeſchichte

iß milian Harden mancherlei Jntereſſantes zu erah r raf u e del hat ſeine militäriſche Laufbahn
als hannöverſcher Offizier begonnen und als ſolcher bei Lan
genſalza gegen Preußen gefochten Nach der Annexion Han
novers in die preußiſche Armee übernommen kam er bald in
die niedere dann in die höhere Adjutantur Jm Jahre
1889 wurde er dienſttuender General à la euite des Kaiſers
Als ſolcher hat er am 30 April 1890 dem Kaiſer Franz Joſef
ein ungewöhnlich langes allerhöchſtes Handſchreiben über
bracht in dem Wilhelm II dem Verbündeten erzählte welche
Gründe zur iaherß Bismarcks zwangen Dann fährt
Harden wörtlich fort

Jn der Hofadjutantur ging s mit dem Grafen Wedel
nicht ſo recht und nach dem Bonner Verdruß Frage ob
Wilhelm den Großherzog von Luxemburg in Kneipjacke
und Stürmer der BVoruſſen vom Bahnhof abholen wolle
wurde er nicht mehr zur Dienſtleiſtung herangezogen Doch
der Kaiſer hielt den Oldenburger für ein Diplomaten
talent und verſprach ihm einen Botſchafterpoſten Die
Zunft lächelte ſpöttiſch und Caprivi der den Verdacht
fürchten mußte er wolle auch draußen das Reichsgeſchäft
Generalen anvertrauen erklärte Seiner Majeſtät aller
untertänigſt zum Miſſionschef könne er den Kameraden
fürs erſte nicht machen Uebernahm ihn aber ins Aus
wärtige Amt Da ſaß der General mißmutig Entſchloß
ſich nach der Beförderung zum Generalleutnant und Ge
neraladjutanten im Herbſt 1892 als Geſandter nach
Stockholm zu gehen ließ dem Kanzler aber keinen Zweifel
über ſein ſpäteſtens nach zwei Jahren fälliges Recht auf
einen Botſchafterpoſten Als dieſer Poſten ihm
auch 1894 nicht angeboten wurde erbat er
den Abſchied Hatte in Schweden ein reiches Edel
fräulein geheiratet und konnte ſeitdem ein üppi
geres Haus machen und beſſere Diners geben als ein
Dutzenddiviſionär Solche Köpfe dürfen nicht
feiern 1897 wird Wedel General der Kavallerie und
Gouverneur von Berlin Füttert die Gäſte weiter mit
Leckerbiſſen langt aber auch weiter in ſchwebender Pein
nach einem Diplomatenamt erſten Ranges Endlich wird
die Sehnſucht geſtillt Saurma Jeltſch iſt in Rom nicht
mehr haltbar und Bülow will der Hofgeneralität Wohl
wollen und Reverenz erweiſen Beglaubigt drum
den General der Kavallerie Grafen Wedel
als Botſchafter beim Quirinal Trotzdem da
manches verſehen ward Saurma und Wedel haben jedem
Nachfolger die römiſche Arbeit ſchwer gemacht löſt Wedel
1902 in Wien den Fürſten Eulenburg ab deſſen Berichte
ſo ins Phantaſtiſche entgleiſt ſind daß Holſtein höhniſch
von Operettenpolitik ſpricht und der Kaiſer an den Rand
ſchreibt Aber Phili Rach vierzig Militärdienſt
jahren Botſchafter in Wien durfte man erwarten daß
Wedel die wirtſchaftliche Bedeutung der magyariſchen
Adelsrevolte bosniſcher oder dalmatiniſcher Bahnanſchlüſſe
ermeſſen werde Sein Wirken war anodin Beſſeres kann
kein Unbefangener darüber ſagen Für die dunkle Ton
art in der Frankreichs Botſchafter Marquis Reverſeaux
mit ihm über den Marokkoſtreit ſprach hatte er kein Ohr
Faſt ſieben Jahre lang ſaß er in Wien repräſentierte das
Reich würdig und war perſönlich beliebt Als für Herrn
Heinrich von Tſchirſchky und Bögendorſ ver
im Staatsſekretariat unmöglich geworden war ſchnell ern
guter Poſten freigemacht werden ſollte mußte Wedel das
Haus in der Metternichgaſſe räumen Noch einmal führte
ſeine wunderlich Laufbahn aufwärts er wurde Kai
ſerlicher Statthalter in Elſaß Lothringen Und
mußte das Amt ſo raſch antreten daß Fürſt Hermann zu
Hohenlohe Langenburg der bis in die Weih
nachtszeit bleiben und noch einiges in Ordnung bringen
wollte verſchnupft war weil ihm die Reſpektfriſt ge
weigert wurde auf die er nach Stand und Lebensleiſtung
Anſpruch zu haben glaubte

Deutſches Reich

Das Nachſpiel
Meldung von Louis Hirſchs Depeſchenbureau

Berlin 12 März
Der Vorwärts meldet Die Berliner Staatsanwalt
ſchaft hat gegen eine Reihe Parteigenoſſen ein Verfahren
eingeleitet der Demonſtrationen am 13 Februar Die
betreffenden Genoſſen werden beſchuldigt Veranſtalter oder
Leiter von nicht genehmigten Verſammlungen unter freiem
Himmel zu fein oder nicht genehmigte öffentliche Aufzüge
und Umzüge veranſtaltet zu haben Als ſolche Veranſtalter
ſieht die Staatsanwaltſchaft nämlich die Redner an die am
13 Februar in den Verſammlungen gegen die Wahlrechts
vorlage in Preußen geſprochen haben Am Freitag fanden
bereits mehrere Vernehmungen ſtatt Die Staatsanwalt
ſchaft wird Anklage erheben wegen Vergehens gegen S 111
des Str B Aufforderung zu einer ſtrafbaren Handlung
Weg wegen Ueberſchreitung des S 19 des Reichsvereins
geſetzes

Englands Furcht vor den deutſchen
Dreadnoughts

Telegr unſeres Londoner Korreſpondenten,
Den engliſchen Zeitungen welche nicht müde werden in

den Neubauten deutſcher Schlachtſchiffe eine immer mehr
wachſende Gefahr für England zu ſehen ſchließt ſich auch jetzt
der Daily Expreß an indem er in einem längeren Artikel
erklärt daß das Jahrbuch der Naval Leaggue aber auch
die anderen engliſchen Marinefachbücher ganz falſche
Angaben über den Tonnengehalt der zehn deut
ſchen Dreadnoughts wiedergeben Bei Naſſau Weſtfalen
Poſen und Rheinland ließe ſich dieſer Jrrtum noch er Das Gefühl der Zuſammengehsrigkeit iſt das Große

tragen aber bei den übrigen ſechs Schlachtſchiffen der langem Warten endlich Erreichte

Nach Daily
Expreß ſollen Helgoland Thüringen Oſtfriesland
Erſatz Frirhjof Erſatz Heimdall und Erſatz Hildebrand

22 500 Tonnen Gehalt aufweiſen Auch die Armierung
dieſer ſechs kommenden deutſchen Dread
noughts ſoll viel ſtärker ſein als bisher erfahren werden
konnte Nach dem engliſchen Blatt ſoll es Beſchluß des
Reichsmarineamts ſein aus den zehn Dreadnoughts ein
Nordſeegeſchwader zu bilden das England ſchon deswegen
die Spitze bieten könne weil es viel beſſer armiert ſei als
ein gleiches engliſches Geſchwader und weil die engliſchen
Dreadnoughts im Höchſtfalle nur 19 500 Tonnen Gehalt auf
weiſen

An maßgebender deutſcher Stelle wird der P hierzu
erklärt Daß die auf Senſationsmache hinauslaufenden
Aeußerungen des engliſchen Blattes nicht Poſition für Po
ſition widerlegt werden dürfen iſt ſchon deswegen ſelbſtver
ſtändlich weil man im Jntereſſe der Landesverteidigung
über die Bauart und Armierung unſerer im Bau befindlichen
Schlachtſchiffe nichts ausführen darf Trotzdem darf man ge
troſt ausſprechen daß die engliſchen Berechnungen nicht nur
Kombinationen ſondern frei erfunden ſind

Der bayeriſche Kriegsminiſter über die Rede
des Januſchauers

Jn der bayeriſchen Abgeordnetenkammer kam geſtern
bei der Beratung des Nachtrages für den Militäretat der
liberale Abgeordnete Dr Guenther auf die bekannte Reichs
tagsrede des Herrn von Oldenburg Januſchau zu ſprechen
die er in ſchärfſter Weiſe zurückwies und auch gleichzeitig
das Verhalten des bayeriſchen Militärbundesratsbevoll
mächtigten v Gebſattel tadelte der als Bayer dieſe Angriffe
nicht pariert habe Nach der Rede des Abg Dr Guenther
erhob ſich ſofort Kriegsminiſter Freiherr von
Horn zu folgender Erwiderung

Es gibt im Leben und in der Geſchichte der Völker glück
liche und unglückliche Zeiten ruhmloſe und ruhmvolle Tage
Wenn nun ein Parlamentarier im Reichstag in dem die Ver
treter der ſämtlichen deutſchen Staaten anweſend ſind auf
einen unglücklichen Zeitraum in der Geſchichte des einen oder
anderen Staates anſpielt ſo iſt das zweifellos eine Geſchmacks
verletzung oder eine Entgleiſung Beifall des ganzen Hauſes
im allgemeinen aber nicht wert daß man ſich darüber zu ſehr
aufregt und einen Mißklang zwiſchen Nord und
Süd herauslieſt

VDarlamenkariſches

Die Kalihkommission des Reichstages
Berlin 12 März

Die Kommiſſion iſt geſtern zu ihrer zweiten Sitzung zu
ſammengetreten Die Regierung hatte einen großen Teil des
in den Anträgen des Zentrums und der Sozialdemokraten
gewünſchten Materials vorgelegt verlangte aber ſoweit
es ſich nicht um das fiskaliſche Material ſondern um das der
Privatwerke handelt ver trauliche Behandlung Hier
über ſowie über die Frage der Vollſtändigkeit des Materials
entſpann ſich eine längere Ausſprache Von der Mehrheit
der Kommiſſion wurde die Aufhebung der Vertraulichkeit
verlangt und ſchließlich die Regierung erſucht ſich mit den
Werken hierüber zu verſtändigen Jnzwiſchen kündigte die
Regierung die Verteilung noch weiteren Materials an ins
beſondere einer geologiſchen Karte über das
Vorkommen von Kali in Deutſchland und im
Auslande Nach Beendigung dieſer Ausſprache wurde die
Sitzung auf Sonnabend vertagt

Die Generaldebatte wird nach folgenden Geſtchts
punkten geführt werden

1 Jſt ein geſetzliches Einſchreiten zun Verhütung einer Be
einträchtigung der Monopolſtellung Deutſchlands auf dem Welt
kalimarkt durch ausländiſche Unternehmer geboten und be
ſchränkt ſich die geſetzliche Maßnahme auf dieſes Ziel

2 Welche Mittel erſcheinen hierzu tauglich
3 Iſt eine geſetzliche Regelung auch der Jnlandproduktion

oder des Jnlandabſatzes geboten
4 Welche Mittel erſcheinen hierzu tauglich
5 Iſt bei einer Kontingentierung der Jnlandproduktion

eine Förderabgabe eventuell in welcher Höhe und in welcher Ge
ſtaltung aufzuerlegen

Weiter wird die Generaldiskuſſton ſich erſtrecken auf den
Antrag der Sozialdemokraten der die Verſtaatlichung des Kali
bengbaus und in zweiter Linie ein Ein und Verkaufsmonopol
des Reiches fordert

Statsnotgesetz

x Jm Abgeordnetenhauſe haben alle bürgerlichen Parteien
den Antrag geſtellt infolge des Umſtandes daß der Etat nicht
rechtzeitig bis zum 1 April verabſchiedet werden kann folgenden
g 33 in das Etatsgefetz einzuſchalten Die bis zur geſetzlichen Feſt
ſtellung des Staatshaushaltsetats 8 1 und Anlage dazu 2
innerhalb der Grenzen derſelben geleiſteten Ausgaben werden hier
mit nachträglich genehmigt

Zur liberalen Sinigung
Aufruf

Halle a 12, März 1910
Am 6 März iſt die Einigung der Linksliberalen vollzogen

worden Die Freiſinnige Volkspartei die Freiſinnige Vereinigung
und die Süddeutſche Volkspartei haben ſich zu der Fortſchrittlichen
Volkspartei zuſammengeſchloſſen

Dem Programm der neuen Partei ſind die bewährten Leitſätze
der nunmehr geeinten Gruppen zugrunde gelegt Das Neue liegt
alſo nicht ſo ſehr im Programm als in der Tatſache der Einigkeit
ſelbſt Für alles das was in der Zukunft liegt kann auch das
beſte Programm nur Richtlinie und Zielpunkt geben

So ſind auch die Leitſätze zu denen ſich die Fortſchrittliche
Volkspartei bekennt in mancher Beziehung nur als Mindeſt
programm zu betrachten das ſelbſt auffordert zu ſeiner Ergänzung
und Ausgeſtaltung in energiſcher Arbeit

Politiſche Arbeit auf gemeinſamem Boden

ciedene Auffaſſungen des Liberalismus zur Geltung kom
Auch in der neuen Fortſchrittlichen Volkspartei werden ver

men widies der geographiſchen und kulturellen Eigenart der deutſche
Stämme und mehr noch der Verſchiedenheit der Perſönlichkeiten
und ihrer Temperamente entſpricht Jede geiſtige Uniformierung
iſt durch das Weſen des Liberalismus ausgeſchloſſen Aber wir
ſtreiten nicht mehr als die feindlichen Brüder wir arbeiten in
dem feſten Bewußtſein des gemeinſamen großen Zieles

Nach langer ſchwerer Zeit der Zerriſſenheit hat ſich der Lih
ralismus auf ſich ſelbſt beſonnen und auf die Kruſt die von ihn
ausgehen kann wenn er geſchloſſen dem Gegner gegenüber tritt

Auch in unſerem Wahlkreiſe iſt ſeine politiſche Aufgabe in
erſter Linie die freiheitlichen Grundgedankenklar
und beſtimmt anzuwenden auf die politiſchen
und wirtſchaftlichen Probleme der Gegenwart
Eine wirkliche Geiſtesarbeit iſt darum die Grundlage das A und
das O der politiſchen Betätigung Das Abhalten von Wahlver
ſammlungen allein tut es nicht wenn der lismus
weiß daß er auf ſich allein geſtellt ſtark ſein muß daß er die Hand
an den Pflug zu legen ein hartes Feld in unermüdlicher Arbeit
zu beackern hat erſt dann kann er mit Ausficht auf Erfolg den
Kampf aufnehmen

So rufen wir zur politiſchen Tat auf
Deutſche Männer und Frauen die Sie den Ernſt

der politiſchen Lage erkannt haben treten Sie ein in unſere Reihen
Fort mit Halbheit und Jntereſſeloſigkeit Es hat keiner das Recht
achſelzuckend oder ſcheltend beiſeite zu ſtehen Es iſt eines jeden
Pflicht die politiſche Arbeit auf ſich zu nehmen das heißt Jeder
Einzelne muß ſich mit verantwortlich fühlen für
das Geſamtwohl für das Volkswohl

Die Emporentwickelung des Volkes iſt gehemmt wenn die
wirtſchaftlichen Fragen im Sinne der letzten Finanzreform ge
regelt werden und wenn das politiſche Grundrecht auf eine wirk
liche und gerechte Volksvertretung durch ein Klaſſenparlament zum
Spott wird wenn an Stelle einer Jahrzehnte hindurch erſtrebten
ernſtlichen Wahlrechtsreform die Regierung einen Entwurf bietet
der bei allen liberal Empfindenden nur Zorn und Entrüſtung

hervorzurufen vermag WeDer geeinte Linksliberalismus wird mitten hinein in dieſen
Kampf um das höchſte Volksrecht um eine wirkliche Wahlrechts
reform in Preußen geſtellt Er hofft daß er in dem bevorſtehen
den ſchweren Kampfe die Nationalliberalen als Bundesgenoſſen
zur Seite haben wird und daß ſich gerade von hier aus neue Wege
der Verſtändigung anbahnen

Vorhandene Unterſchiede ſollen weder verkleinert noch gar
verwiſcht werden aber wir wollen uns auch die Ausſicht auf eine

nicht verdecken laſſen
Fortſchrittliche Volkspartei Wir blicken auf die Geſchichte

des Liberalismus Seine Forderungen konnten ſich ſtets nur im
ſchweren Kampfe durchſetzen So iſt der Kampf auch unſere
Loſung Die Väter grüßen uns bei unſerer Arbeit im geeinten
Liberalismus und mahnen uns die Zeit zu nützen mit unſerem
Pfunde zu wuchern für uns und unſere Kinder für die Zukunft
unſeres deutſchen Volkes dem all unſere Arbeit und unſere Hoff
nung gilt

Zu dieſer Arbeit rufen wir auf zur Mit
arbeit in der Fortſchrittlichen Volkspartei

Der Liberale Verein erbittet Jhre Anmeldung bei einem
der unterzeichneten Vorſtandsmitglieder

Der Vorſtand
des Vereins der Liberalen für Halle und den Saalkreis

J

Herzfeld Bous sie t Georg
Die sozialdemokratischen Wahlrechts

kundgebungen
z Das Organ der Halleſchen Sozialdemokraten

fordert die Genoſſen auf am Dienstag den 15 März noch einmal
Sturm zu laufen gegen das Scheuſal Wahlreform für

eifrigen Beſuch dieſer Verſammlungen wird von dem Volksblatt
geſtern ſchon energiſch agitiert

Dem Vernehmen nach plant die ſogialdemokratiſche Partei
in Berlin neue Wahlrechtskundgebungen für Freitag den
18 März im Friedrichshain und für Sonntag den 20 März

Der Polizeipräſident v Oppen in Breslau hat die für
den nächſten Sonntag beabſichtigte Maſſenkundgebung der Demo
kraten Sozialdemokraken und der Ortsgruppe für Frauenſtimm
rechte im Gartenreſtaurant Bergkeller verboten Die bisherige
Agitation und Verhetzung in der Wahlrechtsbewegung die Er
bitterung in den weiteſten Kreiſen des Volkes hervorrufe laſſe

Störungen befürchbten
Die ſozialdemokratiſche Partei in Frankfurt a M

ruft cuf kommenden Sonntag 23 Verſammlungen für Männer
Frauen mit dem gemeinſamen Thema Vor der Entſcheidung in
preußiſchen Abgeordnetenhauſe

Heer und Flotte
Prinz Heinrich und die Luftſchiſſkabine Prinz Heinrich be

a ehichtigte anläßlich ſeiner letzten Anweſenheit in Hamburg mit m
e Herren ſeines Gefolges das von der Firma J D c
in Hamburg angefertigte Modell einer Luftſchiffkabine w ſolch

men ſollen Große Sorgfalt hat man auf diewählenden Materials angewandt und ſo hat man ba e

mit Celluloid Fenſterrahmen au

Luftreiſen dieſes nicht entbehren
Paſſagiere nur ungern das Rauchen miſſen Dieſe B e Ab
brachten es zuwege daß von der Verwendung von Cellu
ſtand genommen wurde

t

Aus den Kolonien

Los von Kiautſchoup Unter dem Titel Los von Kiautſchou reren
ſoeben Otto Corbach einen Artikel im Blaupuehgon
dem er darauf hinweiſt daß der Aufſchwung des Kia iſt und
gebietes vorzugsweiſe den Chineſen zugute gekommen h iſt
daß der deutſche Steuerzahler davon wenig oder ſchen und
hat Die Einfuhr iſt hauptſächlich britiſchen n ſnd be
amerikaniſchen Ürſprungs und an Peichszuſchüſſen rden
reits über 150 Millionen Mark verbraucht Wten
Tſingtau gleicht einem Muſikautomeéfen

ber nur ſpielt wenn Geld hineinge Wſſſt ſüt
wird Oſtaſten iſt für die europäiſchen re im ſer

iſt das nach r T den eng e e len Vlnen

Verſtändigung wie ſie die Arbeit unſeres Wahlkreiſes bedingt

kombei den Luftſchiffen der Zeppelin Geſellſchaft zür et de

Prinz dieſe erblickte meinte er daß dieſes Material nicht ange
bracht ſei ſeiner Feuergefährlichkeit halber Er rauche rParteinachrichten
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Corbach der allerdings ein Kenner

alkerd nun Ver
ährt entbehren nicht der Wahrheit Hier liegt eine ernſte

führiohnende Aufgabe unſerer jungen Kolonialpolitik Wir
ulen nicht unterſuchen inwieweit vom Jntereſſe des

Reiches aus betrachtet die Erwerbung Kiautſchous berechtigt
zr aber wir ſehen uns infolge der Entwicklung der Dinge

m den Küſten des Pacific gezwungen gleichfalls darauf hin
weiſen daß bei internationalen Komplikationen in die
47 Deutſche Reich verwicelt wird unſer chineſiſcher Veſitz
ein Pfahl in unſerem Fleiſche werden dürfte Eine voraus
hauende Politik hätte ſchon damals als die Beſitzergreifung
ifand wiſſen können wie ſich die Lage am Gelben und
aniſchen Meere geſtalten würde Wir wollten es eben

znderen gleichtun und nun da das Bedenkliche der Situation
ſich erweiſt iſt man allerdings ſehr berechtigt in Verlegen
heit um einen geſchickten und ehrenvollen Ausweg wie man
denn ſeit 20 Jahren in unſerer auswärtigen Po
ſitik ſtets nur Verlegenheitsprodukte zu ſehen
bekommen hat Es iſt wahrlich an der Zeit daß auch in
dieſen Dingen die Volksvertretung ein ernſtes Wort
mit den Verantwortlichen redet Wenn ein Bismarck eben
nicht da iſt muß das Parlament ihn erſetzen

Ausland

An Luegers Vahre
4 Aus Wien verlautet Der deutſche Botſchafter wird

im Auftrage des deutſchen Kaiſers am Sarge
Dr Luegers einen prachtvollen Kranz niederlegen
Gegen 5 Uhr abends kam es geſtern vor dem Rathauſe zu er
regten Szenen zwiſchen der Wache und einer nach Tauſenden
zählenden Menſchenmenge die die Aufbahrung des Bürger
meiſters in der Volkshalle ſehen wollte Da der Andrang
zu groß war wurde die Volksmenge von der Wache und be
rittenen Schutzleuten auseinandergetrieben Von allen
Seiten wurden ſtürmiſche Rufe gegen die Wache laut Die
Schutzmannſchaft konnte ſchließlich den Platz räumen

Was Frankreich jährlich an Streichhölzern
und Tabak verdient

pr Nach den Mitteilungen der Regie ſind im letzten Jahre
44 118 991 151 Streichhölzer verkauft worden Es entfallen daher
auf jeden einzelnen 1136 Stück ſo daß der Franzoſe im Durchſchnitt

jährlich 1,20 Francs für Streichhölzer ausgibt Die Einnahmen des
Staates belaufen ſich daher für Streichhölzer auf rund 1 Francs
pro Kopf der Bevölkerung da die Produktionskoſten mit 20 Cen
times pro Kopf hoch veranſchlagt ſind An Tabak wurden im letzten
Jahre verbraucht 40 289 962 Kilogramm die einen Geſamtwert
von 477 736 589 Francs haben Der Verdienſt des Staates beläuft
ſich hier auf 389 734 975 Francs pro Jahr

Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
kam es zu turbulenten Szenen Das Haus ſtand gerade in
der Debatte über die Finanzvorlage der Regierung als Ge
veralredner ſprach der Abgeordnete Dr Renner Soz
Während deſſen Rede machte der ſozialdemokratiſche Abge
ordnete Pernerſtorffer im Geſpräch zu dem Abgeord
keten Stransky die Bemerkung Jch pfeife auf die

Halle a S m

Teppiche
Axminster grosse Musterauswan

Tapestry haitwarste Qualität s
Velour prachtvolle Ausmusterung 10000 14

Haar garn solides Fabrikat s350 18

Imit Perser veiseitig 16 00 5
Axminster Vorlagen 00 85 v
Tapestry Vorlagen 850 2
Velour Vorlagen 52 3

wen

Ausstellung von Moll

Kijeiderstoffe

r oſtg Habsburger und auf die Hohenzollern Dieſe4 t t en Pihe Wolle von der t Abgeordnete Malik Er forſamte en See be nennte Kolontalpolititer geren daraufhin den Präſidenten auf den Abgeordneten zur
Ordnung zu rufen Die Sozialdemokraten igfe bei dieſen
Worten Pfui Spion Denunziant Geh zur

olizei Pernerſtorffer erklärte daß die Aeußerung
ediglich im Privatgeſpräch gemacht worden ſei Der Präſi

dent beſtätigte daß dieſe Worte des Abg Pernerſtorffer nicht
ſeiner Zenſur unterliegen Sodann kam es zwiſchen dem
Abg Malik und dem kſchechiſchen Sozialdemokraten Soup
zu erregten Auseinanderſetzungen in deſſen Verlauf Malik
einen Revolver zog Beide Gegner mußten von den übrigen
auseinandergebracht werden Die Lärmſzenen dauerten bis
gegen Ende der Sitzung fort

Schwere Ausſchreitungen Streikender
S Die Lage im Streikgebiet von Chambon

Fongeralle hat ſich geſtern wieder verſchlimmert
Die Ausſichten auf eine friedliche Beilegung der Differenzen
zwiſchen Arbeiter und Arbeitgeber ſind völlig geſchwunden
Namentlich ſind es die ausländiſchen Arbeiter die
eine Einigung unmöglich machen Dieſe zogen geſtern in
dichten Gruppen vor das Wohnhaus der Arbeitgeber und
veranſtalteten große Radauſzenen Abends zogen die aus
ländiſchen Arbeiter vor das Wohnhaus eines beſonders un
beliebten Arbeitgebers und ſteckten es in Brand Gendarmen
und Dragoner hatten große Mühe die Streikenden zu ver
treiben Mehrere Revolverſchüſſe wurden aus der Menge
auf die Gendarmen abgegeben doch wurde glücklicherweiſe
e verletzt Der Polizeipräfekt war an Ort und
Stelle

Zu den Marineſkandalen in Frankreich
wird berichtet Während des geſtrigen ganzen Tages nahmen
Jnſpektoren der Sicherheitsbehörden in Toulon über ein
Dutzend Hausſuchungen vor die ſämtlich im Zuſam
menhang mit den großen Unterſchlagungen in der Marine
ſtehen Bei dieſen Hausſuchungen handelte es ſich durchweg
um Angeſtellte und frühere Beamte des Arſenals Gleich
zeitig fanden bei anderen Arbeitern die früher im Arſenal
tätig waren Hausſuchungen ſtatt und zwar bei allen ſol
chen die angeſchuldigt ſind in Beziehungen mit Lie
feranten der Marine zu ſtehen und von dieſen Be
ſtechungsgelder und Proviſionen angenommen zu haben Das
Ergebnis dieſer Hausſuchungen war die Beſchlagnahme zahl
reichen Materials das aus einer großen Anzahl Diebſtählen
die im vorigen Jahre verübt worden ſind beſtand

Kleine Tagesnachrichten
Monarchenbeſuche in Konſtantinopel

Aus Konſtantinopel wird gemeldet Der Beſuch des Königs
Ferdinand von Bulgarien in Konſtantinopel gilt nun
mehr als vollſtändig geſichert Er wird dem des Königs von
Serbien vorausgehen Wenn nichts anderes eintritt wird
König Ferdinand bereits am 19 März hier eintreffen und einige
Tage am Hofe des Sultans verweilen

Wie verlautet hat die bulgariſche Regierung bei dem Groß
weſir ayugefragt ob ein Beſuch König Ferdinands in Konſtan
tinopel angenehm ſei worauf der Großweſir antwortete daß er
den bulgariſchen König ſtets mit Freuden begrüßen werde
Die Kongofrage

Jm engliſchen Anterhauſe wiederholte der Staatsſekretär des
Auswärtigen Grey ſeine früheren Erklärungen zur Kongo
frage Das belgiſche Reformprogramm führte er
aus ſei nicht völlig befriedigend obgleich man ſich
auf dem Papier Mühe gegeben habe den engliſchen Anſchauungen
gerecht zu werden Aber es hänge viel von dem Perſonal der
Kongoverwaltung ab Die britiſche Regierung werde die Annexion

Tüllgarcliinen
zu Reklame Preisen
gute Qualität 115 em breit Meter 35 Penle abgepasste Fenster 1002c300 Stdek 180

j gute Qualität 130 m breit Meter 48 Pne abgepasste Fenster 100 c275 Staex 225

J prime Quoalität 140 em breit Aeter 7 5 Ple abgepasste Fenster 130 320 Stück 379

beste Qualitat 140 em breit Meter 95 telle abgepassto Venster 140 c865 Stück 59

Schwarz weiss Karierte Stoffe
Schwarz weiss gestreifte Stoffe
Alpacca und Mohair
Crépo

90 110 om breit

gekräuselte Gewebe

10 em breit
Beigemelange

Popeline
Wollbatis

100 110 em breit

100 110 om breit

Blockkaros und Habnenfuss
95 110 em breit
Kammgarn 100 110 em breit

fein und grobkörniges Gewebe

reine Wolle in allen neuen Varbentönen 110 em breit

Tailormade n reine Wolle grosse Farben und Musterauswahl

mit Seideneffekten grosses Farbensortiment

quergestreiftes Gewede prima reine Wolle 110 em breit

reine Wolle elegantes Gewebe fur Strassenkleider

hüten er Damenputz und Woeisswaren

Konfektion

des Kongoſtaates nicht anerkennen bevor ſie nicht dem Parlament
vorlegen könne aus denen zu erſehen

ſei daß in dem Syſtem der Kongoverwaltung ein tatſächlicher
Wandel Platz gegriffen habe
Zur Angelegenheit Duez

Die Beratung der Jnterpellation betreffend den Duezſkandal
in der franzöſiſchen Kammer wird am Montag in der Kammer
fortgeſetzt werden Es hat ſich noch eine ganze Reihe von Rednern
zum Wort gemeldet Es iſt noch nicht voraus zu ſehen welches
Reſultat die Debatte haben wird Die politiſche Lage iſt
nicht ganz klar und eine Miniſterkriſis nicht unmöglich
Chieſas Duelle beendet

Die Komödie der italieniſchen Maſſenduelle iſt nunmehr be
endet Chieſa hat ſich mit dem General Pedente ver
ſöhnt Ferner iſt das Duell Moranto durch ein freundſchaftliches
Protokoll beigelegt worden
Der neue Oberbefehlshaber der türkiſchen Flotte

Nach einem Konſtantinopler Telegramm wird an Stelle des
Sir Douglas Gamble Admiral Field den Oberbefehl über
die türkiſche Flotte übernehmen
Der amerikaniſche Generalſtreik im Abnehmen

Nach den ſchweren Straßenunruhen in Trenton bei denen
17 Perſonen verletzt wurden ſcheint dort nunmehr der Streik auf
dem Wege der gütlichen Beilegung begriffen zu ſein Jn Phila
delphia hielten die Geſchäftsleute geſtern eine ſtark beſuchte
Verſammlung ab um weitere Maßnahmen zu beſchließen
X

Seschäſtsverkebr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Geſchäftsverlegung Am Montag den 14 März verlegt die

Fenſter Roh und Spiegelglas Handlung von Bernhard Ertel ihr
Kontor und Lager von Sternſtraße 1 nach Brüderſtraße 13 in die
bisherigen Geſchäftsräume der Glashandlung W Krauſe

wv2
Meteorologiſche Station

11 März 12 März
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,6 751,6
Thermometer Celſtus 10,1 32Rel Feuchtigkeit 65 70Wind SO 1 SWMaximum der Temperatur am 11 März 18 5 C

Minimum in der Nacht vom 11 März zum 12 März 5,6 C
Niederſchläge am 12 März 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Ausſichten
13 März Veränderlich windig normale Temperatur
14 März Meiſt trübe kühl Niederſchlage
15 März Bedeckt trübe Niederſchläge teils heiter
16 März Wolkig teils Sonnenfchein normal

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes i Martin Feuchtwangerz für den Jnſe
ratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel
Dieſe Nummer umfaßt 18 Seiten

kommt auch vor OſternEine alte Bekannte wieder in die meiſten
Häuſer und hilft tüchtig beim Hausputz und Reinmachen ſie
heißt Luhn s Salmiak Terpentin Kernſeife Wer dieſe flinke
Mitarbeiterin kennen gelernt hat läßt ſie ſich immer wieder holen
Beſſere ſparſamere Abwaſchlauge und mildere wie die von Luhns
Salm Terp Kernſeife bereitete gibt es nicht deshalb auch kann
man heute Luhns überall in allen beſſeren Geſchäften haben

Markiplatz 2 u 3

Tischdecken
Tischdecke h 95 v
Tischdecke S hen r
Tischdecke u n Bee 3
Tischdeceke

Pläschdecke
Plüschdecke

r r ö
plüschdecke
Pläschdecke

mis reicher Stäsckerei
Stdek

in aparten Dessins 50Stäck 2800 6 M

mit gepresstar Kante 0
Stüek 30 00 M

mit Schnur und Quasen 10
Stock 90 00 M

r
7

50
M

r

53

h c

n

Frühjahrs Paletots
Frühjahrs Paletots
Fräühjahrs Kostüme

1
Meter 75 M

1
Meter 00 M

29Meter 75 A
29Meter 25 M

Blusen
Blusen

1

Meter 95 N tuhrt25Meter 75 M
35Aeter 280 1 M

ans guten Stoffen englisehen Charakters lange

Fornten i a St k 5
aus schwarz weiss Karierten Stoffen
Formen
aus marine Kam
halblanger JaokoFrühjahrs Kostüme hre relee derer ten re 259

Schwarge Paletots neueste gesohweifte Formen in allen V 97
aus schwarz weiss Karierten Stoffen mit Tullkoller en ausge 3

aus uni Wollbatist und modern gestr Wollstoffen mit Spitaenpaesound Seidengarnitur 8 249Kostüm Röcke aus weiss Karierten Stoſffen neue FPassons mit

e

elegante 75Seuet 9 M
COheviot oder Tach mit 16

Stück 95 00 N

90

t 15 00 A
tüek 19 50

Stuek c 3

e r W 4 S z ae



Montag Dienstag
NMittwoch Donnerstag

Kurzwaren
rir r Pfg Für 12 Pfg8 Pakete Haarnadeln 4 P 1 Dutzend Sicherheitsnadeln sortiert 8 Pf 1 Packc800 St Eisenstecknadeln 12 Pf

8 Pakete Lockennadeln 4 Pf 25 Stück Stopfnadeln 8 Pf 3 Briefe Lockennadeln m geb Kopf 12 Pf4 Pakete Haarnadeln gewellte 4 Pf 2 Brief 2008tück Stahlstecknadeln B Pf 1 Stück 10 m Jaconetband 12 Pf
4 Briefe Nähnadeln Silberaugen 4 Pf 2 Brief 2008t Steckn m farb Köpf 8 Pf 1 Paar Kinderstrumpfhalter 12 Pf
4 Stück Fingerhüte 4 Pf 1 Meter Rockgurt Bisengarn M Pl 4 Briefe Haarnadeln m Stahlspitze 12 Pf3 Paar Sehuhriemen Eisengarn 4 Pf 1 Paar Kragenstützen m Wachsperle 8 Pf 1 Dutzend Onduliernadeln 12 Pf
4 Dutzend Porzellanknöpfe 4 Pf 1 Kragenhalter mit Schieber 8 Pf 4 Stück Schürzenband 172 Pf
2 Dutzend Perlmutterknöpfe 4 Pf 1 Handschuhstopfer 3 Meter Mohairbesenborte 12 Pf2 Dutzend Mangelknöpfe 4 Pf 1 Holzdose für Häkelnadeln 2 Pl 1 Rolle Hutdraht 12 Pt
4 Dutzend Hosenknöpfe 4 Pf 1 Paar Schweiss blätter B Pf 1 Stück Lamalitze 112 P2 Stück Bleiplomben 4 Pf 1 Paar Macco Schuhriemen 8 Pf 1 Dutzend Pischbein 12 Pf4 Stick Schneiderkreide 4 Pf 1 Taillenverschluss 8 Pf 3 Krageneinlagen 72 Pf1 Dutzend Kragenstützen Ceiluloid 4 Pf 1 Meter Gardinenband mit Ringen 8 Pf 2 Stück schwarzes Band 12 Pf
1 Centimeter Mass 4 Pf Meter Teppichband B Pf 4 Meter Hutgummiband 12 Pf1 Meter Taillenband 4 Pf 3 Rollen 90 m Ia Nähseide 8 Pf 1 Lage Reihgarn 172 Pf
1 Stück Halbleinenband 4 Pf 2 Dt2d Ia Druckknöpfe rostfrei 8 Pf 2 Karten Beilaufgarn 12 Pf2 Stück Bobbings 4 Pf 1 Stück Korsettschlüsse Ia Feder 8 Pf 1 Dutz Druckknöpfe Hammonia 12 Pf
2 Pakete Haken u Augen lackiert 4 Pf 3 Docken Ia Strickgarn B Pf 1 Stück 3 Meter Taillenband 12 Pf
1 Stern Ia Zwirn 4 Pf 2 Dutzend Ia Kleiderstäbe B Pf 1 Dutzend Besatzknöpfe Gold 12 Pf2 Spiel Stricknadeln 44 Pf 1 Meter Ia Strumpfgummiband B Pf 1 Dockec5 Gr schwarze Nähseide 12 Pf

Neu aufgenommen In unserer Spezlal Abtellung für 59
chnivmuster BIan Spitzen undl Besätze be Ireihteong so

von 20 dis 80 t tägileher Eingang letzter Neunelten mit und odno Ständer von S an
h e

Hamburger G m P HWo S u im eGrosse Ulrichstrasse

Leopold 6061
sind die
besten

S J S Wer probte lobPt,
h e nene Je 2 eheW e re e

Drei Preise
mD m momtag piowiag

Mittwoch Donnerstag

J Mocderne Fabrikationsmethoden
S gewährleisten für Betriebsmaschinen nicht nur größte Zuverlässigkeit und besondere

Güte bei mäßigen Preisen sondern auch sechnelle und billige Reparaturen infolge
Auswechselbarkeit der Einzelteile Die Werkstätten zur Erzeugung der

WOLF schen Patent Heisscampf Lokomobilen
mit Leistungen von 10 800 PS sind Zierden der deutschen Industrie in bezug
auf Ausstattung und Güte der Axbeit

Besichtigung der Werke durch Kunden gern gestattet

Magdeburg Buekau

Zweigbureau

Le n z i J
Trönälinring 4

S
r

Sperialität Sohmerzloses ZTahnzlehen
Wällyw Mucder

Je a Leipziger Turm
Neue Promennde 16 1I Foke Leipziger Stragse

Zahlrelehe Anerkennungen 2 Tolizahlung Tolephon 3488

Herren Filz Hüte

bylinder

Klapp

jneueste aparte Formen

Drucksachen
r

in jeder Ausführungu Auflage spez
Massenauflagen sowie Kataloge
Prospekte und Preislisten fertigt
schnell sauber und preiswert an 7
Buchdruckerei Otto Hendel
rorororo Halle a S v

Mützen
ehren u

Halle a SLeipzigerſtraße 16

Telephon 2066

Lem t Loſenyahle Se r37 m Porzellanſp Fahnen 77en d Dr Mollinghoff s
Salmiakpatronen

katter ee u ohrſtäbe

geſetzlich geſchützt unter Nr 126020

Vorzüglich bewährt bei Huſten Heiſerkeit und

J r e undaum n Sproſſenleitet
pa 2 ſt Pflanzenar Sohnmunn Sons

Sr Steinſtr 30 Fernſpr 474 Pine Restpartlie
Jagdmwagen e eoſſhohen Likörwo auch vie Dr Meete Fasenzen zu haben t

Peru Guano Füllhornmarke
der ſich ſeit faſt 50 deren bei allen Kulturen auf allen
Bodenarten u empfehlen z FrühjahrsdüngungAuch Spjess ttel u Futterartikel o t billigſt

piess
Meyer früh ver oebke

bin

e e u u zon Sophienſtraße l
Polſtermaterialien

Alpengras Crin Werg Neſſel
r Sagen StahlNägel

Moaquettes
preiswert und gut bei

J W Pittmar

Anttwurm

Zur Feſthäckerei
empfehle

Rosinen 1 Pfd 40 50 60 Pf
Sultan Rosinen 1 Pfd 50 60 70 80 Pt
Corinthen 1 Pfd 35 40 45 Pf
Bayr Schmelzmargarino 1 Ptd 65 70 80 90 Pf
Gar reine bayr Schmelzbutter 1 Ptd 60 Mark
Böllberger Weizenmehl 1 Ptd 18 Pf

A Trautwoein Mitglied des Rabatt

rinsiſche Zähne

Plomben Stiftzähne Reparaturen

TTcian Rosſnen 1Pfàd 90 P
grosse Rosinen 1 Pfd 30 Pf

Gr Ulrlohstr 31
par Vereins

Springwarmer auch AsMadoe würmern er auch in hartnäckigen
len i en e aMit genauer Anweiſ 20 bei es e von T a an

Beetanat Detson Grenasteaur 10,0 Enteit Cinaeztr 3,0 Arme Rlein Sehednelade 20,0
Ladoratorium Leo Dresden 3 Erhältlieh in den Apotheken

Depots Hirſchap Löwenap Hohenzollernap u Engelapoth

Ofen Reinigen
u UmſetzenC B6 u er

olzwollealle a de illigſt bei
J W Hittmar Geiſtſtr 57
Wasohgefässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Zouentett Schülershof dicht z

Markt 5 Rabatt Gear
Soidenwolleicht einlaufend nicht fölgzend

G Gr Steinſtr 34

Automobvil
13 P für Luxus u Geſchäfte
eingericht iſt da f mein

billierh eri 46261 naegönstel

Voglsr G ne6 Goſcschränko
hart Se c h en
ugeben AnRord auſen a H Hahndofſt e

Mossina
Blut Apfolsi nen
dünnsehbalig suss sattreies

ginal Kiste i e gtüe ahei
pu portoge Leben an

sendung oder Noohn eben 19
Friedr Haxer Ham a L

ſtyr KäſeVerſ

m
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